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Eine gemeinsame Veranstaltung der IKAÖ (Bern) und MGU (Basel)

Einführung: Entweder Uni Bern: 3. April 2000, 10.15-12.00
oder Uni Basel: 10. April 2000, 10.15-12.00

Block: In Bern: 9./10. Mai 2000, 10-16.30
und in Basel: 16./17. Mai 2000, 10-16.30

Ort: Einführung in Bern: Uni Hauptgebäude, Kuppelsaal
Block in Bern: Gesellschaftsstr. 25, Raum 003

Einführung und Block
in Basel: Chr.-Fr.-Spittler-Haus

 Socinstr. 13/15, 4002 Basel

Umfang: 2 SWS 

Die Veranstaltung ist den Studiengängen in Allgemeiner Ökologie sowie der Politik-
wissenschaften (sofern hier eine Leistungskontrolle in Form einer schriftlichen Arbeit er-
bracht wird) anrechenbar. Die Einführung erfolgt getrennt für die Studierenden der je-
weiligen Universität. Anschliessend finden zwei gemeinsame Blöcke in Bern bzw. Basel
statt, die von allen Studierenden belegt werden.

Die Veranstaltung thematisiert den gesellschaftlichen Umgang mit Umwelt-
konflikten. Insbesondere soll aufgezeigt werden, wie mit Hilfe von diskursi-
ven Verfahren politische Entscheidungen optimiert und Konflikte gelöst wer-
den können. Anhand von Fallbeispielen werden die Verfahren Planungszelle,
Konsensuskonferenz, Umweltmediation, Fokusgruppe und kooperativer
Diskurs diskutiert und bewertet.
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